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Die dynamischen Veränderungen in der
digitalen Behandlungsplanung werden
ein zentrales Thema der kommenden
Jahre sein, auch mit Blick auf die
 Tiefziehtechnik. Während geprintete
Schienen noch Zukunftsmusik sind, kon-
frontiert die Digitalisierung der vorgela-
gerten Arbeitsschritte die gewohnten
Abläufe des Tiefziehvorgangs schon
heute mit ganz eigenen Anforderungen. 
SCHEU-DENTAL bietet in diesem Jahr
einen neuen Tageskurs, der sich den in-
novativen Anwendungen der Tiefzieh-

technik in der (digitalen) Kieferorthopä-
die widmet. Neben den theoretischen
und praktischen Grundlagen für viele Be-
handlungsfragen thematisiert dieser
Kurs auch die Tiefziehtechnik mit 3-D-
Arbeitsmodellen und die Besonderhei-
ten, die geprintete Kunststoffmodelle für
den Tiefziehvorgang bedeuten.
Für das zweite Halbjahr stehen noch
zwei Kurstermine zur Auswahl: Freitag,
31.10.2014, und Donnerstag, 04.12.2014,
jeweils von 9.00-17.00 Uhr in Langen
bei Frankfurt am Main. Die Teilnehmer-

zahl ist auf maximal 10 Personen be-
grenzt. Details zum Kursinhalt und In -
forma tionen zur Anmeldung sind online 
zu finden oder können bei Frau Yasemin
 Maden unter Tel. 02374 9288-22 und 
E-Mail y.maden@scheu-dental.com er-
fragt werden. 

SCHEU-DENTAL GmbH
Tel.: 02374 9288-0
www.scheu-dental.com

Kurse zur Tiefziehtechnik: 

Zukunft zum Anfasssen

SCHEU-DENTAL GmbH 
Infos zum Unternehmen

Seit mittlerweile 25 Jahren ist die Fach-
dental in Sachsen in aller Munde. 1990 
in Dresden von der Messe Stuttgart
 gemeinsam mit den Dentaldepots der
Regionen Sachsen, Sachsen-Anhalt Süd
und Thüringen Ost gegründet, fand sie
zunächst drei Jahre in Markkleeberg
statt. Seit 1994 ergänzt die Fachdental –
damals noch als Fachdental Sachsen –
das Messeangebot in Leipzig. Unter dem
Namen Fachdental Leipzig ist sie seit
1995 bekannt. Für den Dentalhandel, die
Dentalindustrie sowie für viele Zahnärzte
und Zahntechniker aus der Region ist 
die Teilnahme an der Fachdental Leipzig

mittlerweile unverzichtbar. „Seit 25 Jah-
ren veranstalten wir die Fachdental
 Leipzig in enger Kooperation mit der
 Dentalindustrie und der Messe Stuttgart,
die die Dentalmesse jedes Jahr reibungs-
los durchgeführt hat. In all den Jahren ist
die Fachdental Leipzig zur größten Infor-

mationsveranstaltung für die moderne
Zahnheilkunde und Zahntechnik in Ost-
und Mitteldeutschland gewachsen“,
 resümiert Jürgen Thiele, Sprecher der
veranstaltenden Dentaldepots, die letz-
ten Veranstaltungsjahre. Die jahrelange
und sehr gute Zusammenarbeit der
Messe Stuttgart mit den veranstaltenden
Dentaldepots hat sich ausgezahlt. Jedes
Jahr kommen rund 4.000 Besucher nach
Leipzig, um sich dort bei mehr als 200
Ausstellern über Neuheiten zu infor -
mieren. Das wissen auch die Aussteller zu
schätzen. Über 60 Unternehmen haben
von 1990 bis heute regelmäßig auf der

Fachdental in Leipzig aus -
gestellt und der Veranstaltung
25 Jahre die Treue gehalten.

In diesem Jahr präsentieren sich über 240
Aussteller auf der Dentalfachmesse vom
26. bis 27. September. Zu ihnen zählen 
die veranstaltenden Dentaldepots sowie
zahlreiche Hersteller aus der Industrie.
Partner der Fachdental Leipzig ist die
Landeszahnärztekammer Sachsen, die
die beruflichen Belange ihrer Mitglieder
vor Ort in Leipzig unterstützt.
Eine hohe Investitionsbereitschaft der
Fachbesucher und ein vielseitiges Ange-
bot auf der Fachmesse, inklusive Fortbil-
dungsmöglichkeit im Forum des Dental
Tribune Study Clubs, machen die Fach-
dental Leipzig für alle Beteiligten zu einer
erfolgreichen Veranstaltung.

Quelle: Landesmesse Stuttgart

Fachdental Leipzig:

25-jähriges Jubiläum



ZWL 4/2014 41

Bregenz, Königstein, Hamburg – es ist
Halbzeit bei den OPEN USER MEETINGS
von Amann Girrbach. Die sechstei -
lige Eventserie in Top-Locations in
 Österreich und Deutschland, zu der
Ceramill-Anwender und Interessierte
zu Fortbildung sowie Wissens- und Er-
fahrungsaustausch eingeladen sind,
startete am 24. Mai im Bregenzer Fest-

spielhaus am Bodensee, gefolgt von
Königstein im Taunus und Hamburg.
Ein spannender Mix an Referenten,
deren Themenprogramm sich von
Evergreens wie Ästhetik und Funktion
bis hin zu innovativen Dentalwerk-
stoffen spannte, garantierte ein breit
gefächertes und doch konzentriertes
Vortragsprogramm unter dem Gesamt-
kontext der funktionell-ästhetischen
Prozesskette mit CAD/CAM. So refe-
rierten sowohl Ceramill-Anwender
als auch Vertriebs- und Technologie-
partner wie Creation Willi Geller 
oder VITA Zahnfabrik über CAD/CAM-
 Implantatprothetik, das CoCr-Sinter -
metall Ceramill Sintron im Alltag und
die neuesten Materialien, wie etwa

 Hybridkeramiken oder Transluzenz-
 Zirkon. Im Herbst gehen die OPEN USER
MEETINGS in die zweite Runde. Der
Startschuss fällt am 8. November in
Leipzig. Ungeachtet, ob Ceramill-Kunde,
CAD/CAM-Experte oder Neueinsteiger –
willkommen ist, wer an hochwertigen
Vorträgen und einem lebendigen Aus-
tausch mit Kollegen auf der Bühne oder

beim gemütlichen Get-together in
 stilvoller Atmosphäre interessiert ist.
 Anmeldung und Detailinformationen
zu Referenten und zum Vortragspro-
gramm auf www.amanngirrbach.com
oder unter 07231 957-144. 
Termine:
08.11. Leipzig
15.11. Essen
22.11. Stuttgart

Amann Girrbach AG
Tel.: 07231 957-100
Tel. int.: +43 523 62333-105
www.amanngirrbach.com

Open User Meetings: 

2. Runde in den Startlöchern 

Die Berufsgruppe Zahntechnik und
 somit auch die Meisterschule Stuttgart
sind nun bereits seit einem Jahr in den
neuen Räumlichkeiten der Alexander-
Fleming-Schule. Im Zuge der jährlichen
Veranstaltungen des Vereins der ehema-
ligen Meisterschüler, Freunde und För-
derer der Bundesfachschule für Zahn-
technik Stuttgart e.V. (VdMZ) konnte 
das Lehrerkollegium gewonnen werden,
 einen Einblick in die Aufgaben und Ziele,
aber auch die Räumlichkeiten und Rah-
menbedingungen außerhalb eines Tages
der offenen Tür zu gewähren. Im Rahmen
der Veranstaltungsreihe „Stuttgarter
Einblicke“ lädt der VdMZ am 25. Okto -
ber 2014 um 14 Uhr gemeinsam mit der
Meisterschule ein zu: „Die Meister-
schule Stuttgart – Herausforderungen
und Chancen im interdisziplinären  
Um feld“ (Melanie Schwarzer, Leiterin
der Meisterschule) und zu einer an-
schließenden  Führung durch die zahn-
technischen und zahnmedizinischen
Räumlichkeiten. 
Die Anmeldung zur kos tenlosen Teil-
nahme ist möglich per Fax  unter 
0711 21655280 oder per E-Mail an
melanie.schwarzer@flemingschule.de.

VdMZ 
Tel.: 071121655233 
www.flemingschule.de

Einladung: 

Stuttgarter 
Einblicke 2014
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Im September und Oktober 2014 gehen
die Unternehmen Kuraray/Noritake,
R+K CAD/CAM Technologie und Gold-
quadrat auf Tour. In sechs Städten gibt 
es die Möglichkeit, dabei zu sein. Die
 Vorträge stehen unter dem Motto: ma-
schinell, manuell, informell. Dies ganz

bewusst, denn bei aller digitalen Technik
braucht es noch den Zahntechniker mit
seinem Fachwissen und seiner künstleri-
schen Leistung. Zähne brauchen Ästhe-
tik und nach ihrer Eingliederung einen
festen Halt. Die Goldquadrat Roadshow
zeigt den aktuellen Stand der CAD/CAM-

Technologie, thematisiert aber auch die
Befestigung von Zirkonoxid und endet
mit einer Liebeserklärung an eben jenes.
Von 19 bis 22 Uhr gibt es folgende
 Vorträge zu erleben:  „Digitale Restaura-
tionsmaterialien – ein Überblick“ (Sven
Hellmich), „Natürlich. Digital. – Key
 Digital Trends 2014/2015“ (ZT Francois
Trilck), „Best bonding strategies für alle
zahntechnischen Arbeiten in der Zahn-
medizin“ (Casper Smeets) und „Mehr-
schichtzirkon – eine Liebeserklärung“
(ZTM Alexander Fink). 
Veranstaltungsorte: 
09.9. Gelsenkirchen
10.9. Hamburg
11.9. Leipzig
7.10. Karlsruhe
8.10. München 
9.10. Frankfurt am Main
GOLDQUADRAT GmbH
Tel.: 0511 449897-0
www.goldquadrat.de

Roadshow: 

Mit fünf Achsen auf Tour

München rüstet sich für das 181. Okto -
berfest, das vom 20. September bis 
5. Oktober 2014 auf der Theresienwiese
stattfindet. Auch der BDIZ EDI hat An-
lass zum Feiern: Der Verband begeht am
19. und 20. September 2014 im Hotel
Sofitel Munich Bayerpost in München
seinen 25. Geburtstag. 
Der BDIZ EDI hat sich seit seiner Grün-
dung 1989 für eine praxisnahe Fortbil-
dung stark gemacht und dafür, dass die
Disziplin Implantologie in den Praxen
ausgeübt werden darf. Das prägt bis
heute die Fortbildungsveranstaltungen
des BDIZ EDI, die unter wissenschaft-
licher Leitung von Univ.-Prof. Dr. Dr.
 Joachim E. Zöller stehen. 
In München wird es um die „Implanto -
logie 3.0 – heute, morgen, übermorgen“
gehen. Das weitgreifende Programm
 bezieht nicht nur aktuelle Erkenntnisse
in der Implantologie ein, sondern blickt
bei den Themen Knochenaugmentation,
Ästhetik, Lokalisation über den Teller-
rand hinaus und behandelt auch die
 Problemfelder Periimplantitis und Mul-
timorbidität. Kernkompetenz besitzt 
der BDIZ EDI im Bereich der privatzahn-
ärztlichen Honorierung. In den beiden

vergangenen Jahren hat der BDIZ EDI
beispielsweise das GOZ-Kompendium
zur neuen GOZ 2012 herausgegeben,
 einen Leitfaden zur Analogieberechnung
mit konkreten Leistungsziffern erstellt
und eine Tabelle aufgelegt, die GOZ und
BEMA vergleicht sowie zeigt, welche
Zeit der Zahnarzt investieren darf, um im
„grünen Bereich“ zu bleiben. Aktuell be-
schäftigt sich der Verband mit dem Anti-
korruptionsgesetz im Gesundheitswesen
und insbesondere mit dem Umgang 
zur Materialabrechnung. Dieses heiße

Thema wird aus Sicht eines Staatsan-
waltes am ersten Kongresstag in Mün-
chen beleuchtet werden. Daneben bietet
der BDIZ EDI während der 1,5 Tage einen
DVT-Fachkundekurs, diverse Workshops
mit den Industriepartnern und natürlich
den BDIZ EDI-eigenen iCAMPUS Work -
shop für implantologische „Einsteiger“.
Das Programm für zahnmedizinische
 Assistenzberufe, bei dem es um Hygiene,
Umgang mit Medizinprodukten, Ab-
rechnung und OP-Vorbereitung geht,
rundet das Symposium ab. 

BDIZ EDI
Tel.: 0228 93592-44
www.bdizedi.org

25. Geburtstag: 

Implantology meets Oktoberfest
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So gehen fast zwei Drittel (63 Prozent) der weiblichen
Bevölkerung zweimal im Jahr zur Routinekontrolle zum
Zahnarzt, aber nur etwas mehr als die Hälfte der männ-
lichen (55 Prozent). Das ergab eine repräsen tative Um-
frage des Meinungs forschungsinstituts forsa. Demnach
haben auch etwas mehr Frauen (59) im vergangenen
Jahr eine professionelle Zahnreinigung vornehmen las-
sen als Männer (52). Außerdem achten deutlich mehr
Frauen (57) auf eine gesunde, zuckerarme Ernährung als
Männer (41). Und mehr als die Hälfte (55) benutzt re-
gelmäßig Zahnseide, um die Zahnzwischenräume zu
reinigen, während das nur 39 Prozent der Männer ma-
chen. Befragt wurden im Auftrag der Central Kranken-
versicherung 1.622 Frauen und Männer ab 18 Jahren in
computergestützten Telefon interviews. 
Quelle: dpa

Zahnpflege:

Frauen sorgsamer

Über 200 Aussteller präsentieren ihr umfangreiches 
Produkt- und Dienstleistungsportfolio für Zahntechnik 
und Zahnmedizin. Sammeln Sie bis zu zehn Fortbildungs-
punkte auf dem Symposium des Dental Tribune Study 
Clubs und informieren Sie sich über die Top-Themen:
 
>  Prophylaxe – gesunde Zähne durch gute Vorsorge. 
>  Ästhetische Zahnheilkunde – das i-Tüpfelchen 
 hochwertiger Zahnmedizin.
>  Kinderzahnheilkunde – so macht der Zahnarztbesuch   
 Kindern Spaß!

www.fachdental-suedwest.de
Eintrittskarten-Gutscheine erhalten Sie bei Ihrem Dental-Depot!

10. – 11. OKTOBER  
MESSE STUTTGART

VERTRAUEN 
DURCH KOMPETENZ

Wer ins Kino geht, möchte spannende, interessante
Stunden erleben und natürlich mit einem guten Gefühl
nach Hause gehen. Einen solchen Erlebnisreigen bietet
die DeguDent Roadshow 2014, wenn sie die Säle der
 Kinozentren in Deutschland exklusiv für Zahntechniker
öffnet. Das Drehbuch des  Erfolgsstücks „Wir haben Bock
auf Zahntechnik“ sieht Themen wie moderne Okklu-
sionskonzepte und ihre Umsetzung, analoge versus
 digitale Verfahrenstechniken oder Gerüstwerk stoffe
und ihre optimale Veredelung vor. Nach der großen
 Resonanz auf die vier ersten Termine in  Berlin, Ham-
burg, Biele feld und Düsseldorf bereiten  DeguDent und
die Hauptdarsteller ZTM Jochen Peters, ZTM Carsten
 Fischer und Special-Guest ZTM Markus Stork jetzt der
Zahntechnik in drei weiteren Städten eine Bühne: am 
8. Oktober im UCI Leipzig-Günthersdorf, am 22. Okto -
ber im CinemaxX Hannover und am 5. November im
 CinemaxX Offenbach/Frankfurt am Main. 
Tickets können über die DeguConsult-Weiterbil-
dungs-App oder bei Rena Merz (06181 59-5704) und
 Mechthild Kilb (06181 59-5915) gelöst werden. 
DeguDent GmbH
Tel.: 06181 59 50
www.degudent.de

„Bock auf Zahntechnik“:

Roadshow erweitert
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